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Me Blatt erſcheint 
8 ittwoch und 
onnabend. Der 
nementspreis⸗ 
widabr iſt von Aus⸗ 
bei „gen mit 3. Hr 5. 


Inſerate, ſowohl von 
Behörden, als auch 
von Privatperſonen 
werden in Danzig in 
der Expedition der 
„Danz. Allgem. Ztg.“, 
Hundegaſſe 51, an⸗ 


3 M. in der Exp genommen. 
gta“ Danz. Allgem. Preis der gewöhn⸗ 
9.0, Hundegaſſe 51 lichen Zeile 20 4. 


Artis: und Anzeige-Blatt 


für den 
Kreis Danziger Höhe. 
Be — ————————rð5ðß⅛TC — — 
Nr. 68. Danzig, den 22. Auguſt 1903. 
— . ——— rn 


Amtlicher Teil. 
. Verfügungen u. Bekauntmachungen des Landrats u. des Kreis⸗Ausſchuſſes. 
Unter dem Höchſten Protektorate Sr. Kaiserlichen Hoheit 
des Kronprinzen des Dentſchen Reichs und Kronprinzen 
von Preußen. 


Reichskomitee 
Hunſen der dung Huchmaſer Gefhüdigten. 


\ Ueber große Gebiete unferes Vaterlandes iſt ſchweres Unheil gekommen. 
Bor Gewaltige Hochwaſſer haben weithin, beſonders in den Provinzen Schleſien und 
en, der Bevölkerung Schrecken und Not gebracht. 
| 9 
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Zahlreiche Familien ſehen den Erfolg ihres Fleißes verloren; die Ernte iſt ei 
vielen Orten völlig vernichtet, die Weder find verſchlämmt und verwüſtet, die Häuf 
zerſtört, das ganze wirtſchaftliche Leben in den überfluteten Gegenden iſt ins Stocken geraten 


Mit ſchweren Sorgen ſehen Tauſende in die Zukunft. Schnelle Hilfe tut not. 


Die Staatsregierung hat bereits erhebliche Mittel zur Verfügung geſtellt, um d 
drohenden unglücklichen Folgen der Ueberſchwemmung, vor allem dem Ausbruch vol 
Seuchen zu begegnen und die zerſtörten öffentlichen Anlagen wieder herzuſtellen. 


Große und umfaſſende Aufgaben bleiben aber der privaten Wohltätigkeit. 70 
Kräfte der durch das Unglück der Hochwaſſerflut betroffenen Provinzen reichen dazu ni 
hin. Die Unterzeichneten rufen daher die Deutſchen aus allen Gauen unſeres Vater 
landes und im Auslande auf, ſchnell und reichlich zu helfen. In engem Zuſammen, 
ſchluß mit den Provinzialkomitees in den geſchädigten Provinzen werden wir Sorg 
tragen, daß die uns anvertrauten Gaben ſachgemäße Verwendung finden. 


Wir bitten, daß ſich an recht vielen Orten Hilfskomitees bilden, die wir erſuchen, 
mit uns in Verbindung zu treten. 


Alle Geldſendungen bitten wir einzuzahlen an die Deutſche Bank, Depoſiten“ 
kaſſe A zu Berlin, Mauerſtraße, auf das Konto: 


Reichskomitee zu Gunſten der durch Hoch 
waſſer Geſchädigten. 


Den geſamten Schriftwechſel bitten wir zu führen mit dem Schriftführer de 
Reichskomitees, Dr. Leidig, Regierungsrat a. D., ſtellvertretender Geſchäftsführer de 
Centralverbandes Deutſcher Induſtrieller zu Berlin W 35, Am Karlsbad 4a. 


In Berlin haben ſich zur Entgegennahme von Geldgaben freundlichſt 
bereit erklärt: 


1. Die Kaſſe des Centralkomitees vom Roten Krenz, Königlich 
Seehandlung, Berlin W., Behrenſtraße; 


2. Die Kaſſe des Vaterländiſchen Frauenvereins zu Händen des 
Herrn Banguier von Krauſe, Berlin W., Leipzigerſtraße; 
ferner: 
1. die Bank für Handel und Induſtrie, 
2. S. Bleichröder, 
3. Born & Buſſe, 
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.die Deutſche Bank, 

. die Diskonto⸗Geſellſchaft, 

die Dresdner Bank, 

. Mendelsſohn & Co., 

. die Nationalbank für Deutſchland, 
. A. Schaaffhauſen'ſcher Bankverein, 
10. 


Berliner Handels⸗Geſellſchaft, 


ſowie folgende Expeditionen von Zeitungen: 


— 


. Berliner Börſen⸗Courier, 

. Berliner Börſen⸗Zeitung, 

. Berliner Lokal⸗Anzeiger, 

. Berliner Morgeupoſt, 

. Berliner Neueſte Nachrichten, 

. Berliner Tageblatt, 

‚ Berliner Zeitung, 

.Das Deutſche Blatt, 

.Deutſche Tageszeitung, 

. Germania, 

. National-Zeitung, 

Neue Preußiſche (Kreuz⸗) Zeitung, 
„ Norddeutſche Allgemeine Zeitung, 
. Poſt, 

. Tügliche Rundſchau, 

. Bolls-Zeitung, 

. Voſſiſche Zeitung. 
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Auch iſt der Schriftführer des Komitees, Regierungsrat a. D. Dr. Leidif' 
Am Karlsbad 4 a, zur Annahme von Geldgaben bereit. 
Berlin, den 29. Juli 1903. 


Der Vorſitzende: 


gez. Graf von Posadowsky, 
Staatsminiſter, 
Staatsſekretär des Innern. 


Die ſtellvertretenden Vorſitzenden: 
gez. Kirschner, gez. Studt, 


Oberbürgermeiſter. Staatsminiſter. 


Die Guts⸗ und Gemeindevorſtände beauftrage ich, dieſen Auf 
ruf in der Ortſchaft bekannt zu machen und Beiträge für die Übel 
ſchwemmten zu ſammeln, ſowie die eingekommenen Gelder zul 
weiteren Abſendung hierher abzuliefern. 


Danzig, den 19. Auguſt 1903. Der Landrat. 
. TTT. ET N a > 
2 Für die Ermittelung der Täter der in den Monaten Juni bis Auguſt d. % 


in Krakau (Kreis Danziger Niederung) verübten Brandſtiftungen ſetze ich eine Belohnung 

von 300 Mark aus. 1 
Diefe Belohnung wird ganz oder teilweiſe auch Demjenigen in Ausſicht geſtell 

welcher weſentliche zur Ueberführung der Täter dienende Tatſachen zur Anzeige bring“ 
Danzig, den 15. Auguſt 1903. 


Der Regierungs⸗Präſident. 


Der Herr Regierungs⸗Präſident hat über die Beaufſichtigung der Fleiſchbeſchaues 
und der Trichinenſchauer unterm 11. Auguſt er. folgende Beſtimmungen erlaſſen: 1 
1. Die Kreistierärzte haben die fachmänniſche Kontrolle der geſamten Tätige 
der Fleiſchbeſchauer ſoweit es ſich nicht um tierärztliche Beſchauer hande“ 
innerhalb ihrer Amtsbezirke auszuüben. is 
Mit der techniſchen Aufſicht über die tierärztlichen Beſchauer iſt von m 
der Departements⸗Tierarzt beauftragt worden. 


2. Über die in ihrem Bezirk tätigen Veſchauer haben die Kreistierärzte eine 955 
zu führen. In dieſer ſind alle Veränderungen, ſowie die nach § 75 
Ausführungs⸗Beſtimmungen erforderlichen Reviſionsvermerke einzutragen. f 

3. Die Tätigkeit jedes einzelnen Beſchauers iſt alle 2 Jahre mindeſtens einne, | 
einer eingehenden Reviſion zu unterziehen, ſofern nicht beſondere Umſto en 
eine öftere Reviſion im einzelnen Falle erforderlich machen. Dieſe Reviſio 
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haben ſich beſonders auf die im § 16 der Ausführungs⸗Beſtimmungen 
genannten Punkte zu erſtrecken. Sie ſind möglichſt bei Gelegenheit von 
Dienſtreiſen auszuführen. 

Beſondere Dienſtreiſen ſind hierzu nur dann zu unternehmen, wenn der 
Kreistierarzt innerhalb zweier Jahre keine Gelegenheit gehabt hat, in dem 
betreffenden Beſchaubezirk Reviſionen vorzunehmen oder wenn beſondere 
Umſtände eine außerordentliche Reviſion notwendig machen. 

über die bei den Reviſionen beobachteten Mängel, die einer ſofortigen 
Abſtellung bedürfen, iſt in den Städten mit mehr als 10 000 Einwohnern 
(3. Zt. Danzig, Elbing, Dirſchau, Marienburg) den Ortspolizeibehörden, in 
den anderen Beſchaubezirken den Landräten unverzüglich zu berichten. 

4. In gleicher Weiſe, wie die Fleiſchbeſchauer, unterliegen auch die Trichinen⸗ 
ſchauer der Beauffihtigung durch die Kreistierärzte. Auf die Reviſionen 
derſelben, welche tunlichſt mit den Nachprüfungen zu verbinden ſind, finden 
die vorgenannten Vorſchriften ſinngemäße Anwendung. 

Die Fleiſchbeſchauer und die Trichinenſchauer im Kreiſe ſetze ich hiervon in 
Kenntnis und verpflichte dieſelben hierdurch, dem ſie revidierenden beamteten 
Tierarzt jede Auskunft in betreff ihrer Tätigkeit als Beſchauer zu erteilen 
und das Fleiſchbeſchau⸗ bezw. Trichinenſchau⸗Buch jederzeit vorzulegen. 


; Die Ortsvorſtände in deren Ortſchaft ein Fleiſchbeſchauer oder Trichinen⸗ 
chauer wohnt, beauftrage ich hierdurch, dieſe Verfügung denſelben mitzuteilen. 
Danzig, den 18. Auguſt 1903. Der Landrat. 


9 Die auf dem Kreistage am 29. Juli er. vollzogene Wahl des Rittergutsbeſitzers 
Nau Meyer zu Rottmannsdorf zum Kreisdeputierten des Kreiſes Danziger Höhe auf 
die Dauer von 6 Jahren, anſtelle des aus dem Kreiſe verzogenen Rittergutsbeſitzers 
eyer zu Goſchin, iſt von dem Herrn Oberpräſidenten beſtätigt worden. 

Danzig, den 19. Auguſt 1903. Der Landrat. 


h Unter Bezugnahme auf meine im Kreisblatt Nr. 64 ad 9 abgedruckte Bekannt⸗ 
young vom 6. Auguft er. bringe ich hierdurch zur Kenntnis, daß nach einer neueren 
ber teilung des Königlichen Landratsamts Danziger Niederung unter dem Schweinebeſtande 
r Geſchwiſter Grunau in Gr. Zünder nicht Rotlauf feſtgeſtellt ift. 


Danzig, den 19. Auguſt 1903. Der Landrat. 


i Bei Berichten über Bißverletzung von Menſchen durch tollwütige Tiere, erſuche 
5 ſtets den Tag, den Sitz und die Art der Verletzung vollſtändig und genau anzugeben, 

dien über die Zeit und die Art der etwa eingeleiteten ärztlichen Behandlung der Ge⸗ 
n. 


Danzig, den 17. Auguſt 1903. Der Landrat. 
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7 Das im Königlichen Statiſtiſchen Bureau zu Berlin bearbeitete Viehſtands⸗ un 
Obſtbaum⸗Lexikon vom Jahre 1900 für den Preußiſchen Staat iſt jetzt herausgegeben 
und iſt das Heft II für die Provinz Weſtpreußen zum Preiſe von 2 Mk. zu haben. 


Danzig, den 17. Auguſt 1903. Der Landrat. 
22 Te ua er UT — 
8 Unter dem Federviehbeſtande des Weichenſtellers Sturm auf Bahnhof Gollub, 
Kreis Brieſen, iſt die Geflügelcholera ausgebrochen. 
Danzig, den 18. Auguſt 1903. Der Landrat. 
—. !,... — — ET Er ET _ > VE 
9 Unter den Schweinebeſtänden auf dem Gute Lubochin, Kreis Schwetz, des Arbeitet? 


Lawicki in Moder, Kreis Thorn, des Molkereibeſitzers Wittwer in Gr. Peterwitz, Seel 
Roſenberg, des Beſitzers Friedrich in Hermannsdorf, des Beſitzers Bielitz in Grabowitz 
Kreis Thorn, des Beſitzers Falenezyk in Rudtken, Kreis Schwetz, des Beſitzers Adolf Janke 
in Rudak, der Arbeiter Lewandowski, Olszewski und Wroblewski in Thorn, des Beſitzer 
Dolatowski in Ottloſchin, Kreis Thorn und des Gutes Orkuſch, Kreis Roſenberg, iſt die 
Schweineſeuche ausgebrochen. 

Erloſchen dagegen iſt dieſe Seuche unter dem Schweinebeſtande des Gutes Roſen— 
berg, Kreis Thorn, in Pniewitten, Kreis Culm, des Beſitzers Boldt in Schwetz, de 
Gutes Liebſen, Kreis Roſenberg, des Arbeiters Rösner in Ollek, Kreis Thorn, ſowie Del 
Güter Rahnenberg, Kreis Roſenberg und Wibſch, Kreis Thorn. 

Danzig, den 20. Auguſt 1903. Der Landrat. 
— — ——. —. — j 
10 Unter dem Schweinebeſtande des Molkereipächters Trotz in Harnau, Kreis Roſen 
berg iſt die Schweineſeuche und Schweinepeſt ausgebrochen und unter 99 
Schweinebeſtande des Beſitzers Klingenberg in Stuhmsdorf, Kreis Stuhm, des Beſitzet 
Wichert in Koſſowo, Kreis Schwetz und des Molkereipächters Pfiſter in Tannenrode, 
Kreis Graudenz iſt die Schweineſeuche erloſchen. 


Danzig, den 20. Auguſt 1903. Der Landrat. 
Fr 


11 Unter den Schweinebeſtänden der Inſtleute Kluck und Koslowski in Wotzlaff 
des Eigentümers Wösner in Hochzeit und des Hofbeſitzers Auguſt Peters in Paſewar“ 
Kreis Danziger Niederung, iſt Rotlauf amtlich feſtgeſtellt. 

Danzig, den 19. Auguſt 1903. andrat, 


— . 


12 Bei einem Schweine des Arbeiters Jakob Wenſerski in Brentau iſt Rotlauf 
amtlich feſtgeſtellt. 
Danzig, den 19. Auguſt 1903. Der Landrat. 
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4 Unter dem Schweinebeſtande des Schmiedemeiſters Diefing zu Quadendorf iſt die 
tlaufſeuche erloſchen. 
Danzig, den 18. Auguſt 1903. Der Landrat. 


I .... . . 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen underer Behörden. 


96 Auf Grund des § 2 des Geſetzes über die Schonzeiten des Wildes vom 
fü, Februar 1870 und des § 107 des Zuſtändigkeitsgeſetzes vom 1. Auguſt 1883 wird 
r den Umfang des Regierungsbezirks Danzig feſtgeſetzt, daß die diesjährige Schonzeit 
1. für den Dachs mit dem Ablaufe des 16. September, 
2. für die Rebhühner und Wachteln mit dem Ablaufe des 23. Auguſt, 
3. für Auer⸗, Birk⸗ und Faſanenhennen, Haſelwild und Hafen mit dem Ab— 
ip laufe des 14. September 
* Ende erreicht. 
Danzig, den 11. Juli 1903. 


Der Bezirksausſchuß zu Danzig. 
. —— EA? 


Polizeiverordnung. 
8 Auf Grund der SS 55 und 6 des Geſetzes über die Polizei⸗ Verwaltung vom 
\ März 1850 in Verbindung mit dem $ 62 der Kreisordnung v. 19 1887 wird 


durch nach Anhörung des Gemeindevorſtandes von Prauſt und unter Zuſtimmung 
For Amtsausſchuſſes des Amtsbezirks Prauſt für den Umfang der Gemeinde Prauft 
gende Polizei⸗Verordnung erlaſſen. 


15 


we Das Fahren, Reiten, Viehtreiben, Karren und Radfahren auf den Fußgänger⸗ 
gen neben den Straßen im Gemeindebezirk Prauſt iſt verboten. 


§ 2. 
im Zuwiderhandlungen gegen dieſes Verbot werden mit einer Geldſtrafe bis zu 9 Mk., 
Unvermögensfalle mit entſprechender Haftſtrafe belegt. 


83 
Dieſe Polizeiverordnung tritt mit dem Tage der Verkündung durch das Kreis⸗ 
r den Kreis Danziger Höhe in Kraft. 
Prauſt, den 20. Juli 1903. 
Der Amtsvorſteher. 
Rathke. 
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Nichtamtlicher Teil. 


16 Auktion in Wotzlaff. 


Montag, den 31. Auguſt 1903, vormittags 10 Uhr, werde ich vor den 
Gaſthauſe des Herrn Claassen wie alljährlich, infolge freiwilligen Auftrags mehrere 
Intereſſenten an den Meiſtbietenden verkaufen: 

mehrere Pferde, Jährlinge, Fohlen, Kühe, Stärken, Bullen 
und Schweine. 

Anmeldungen hierzu werden entweder vorher in meinem Contor oder aM 
Auktionstage in Wotzlaff erbeten. 

Den mir als ſicher bekannten Käufern gewähre ich einen zweimonatlichen 
Kredit. Unbekannte zahlen ſogleich. Beſichtigung am Auktionstage von 8 Uhr ab. 


Fernſprecher 1009. Arthur lau, Auktionator, Danzig, 


Frauengaſſe 18. 
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Redakteur J. V. Ernſt Brunzen, Danzig. 
Druck der Danziger Allgemeinen Zeitung, Danzig, A.⸗G., Hundegaſſe 51. 


